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Hartmut Schroeder

Von: Landesmusikrat Schleswig-Holstein e.V.Newsletter <landesmusikrat_sh-

bounce@sh.kulturkurier.de>

Gesendet: Donnerstag, 20. September 2018 13:05

An: Hartmut Schroeder

Betreff: Gesprächsstoff für die Musikszene Nr. 47

Kennzeichnung: Zur Nachverfolgung

Kennzeichnungsstatus: Erledigt

 

100 Jahre Ende Erster Weltkrieg: das Instrument des Jahres gedenkt diesem Jubiläum mit einer CD des britischen Cellisten 
Steven Isserlis. Er spielt darauf das „Trench-Cello“ – ein zerlegbares Instrument aus dem Ersten Weltkrieg. Damit wurde im 
Schützengraben musiziert. Das war lebenswichtig. 
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Musikvermittler aus dem Ostseeraum tagten in Rendsburg 

Ende August fand im Nordkolleg Rendsburg der erste Ostsee-Kultur-Kongress statt. Gäste aus Finnland, Dänemark, Estland und 
dem ganzen Bundesgebiet nahmen an dieser gemeinsam vom Nordkolleg und Landesmusikrat veranstalteten Konferenz teil. 
Präsentiert wurden Vermittlungsangebote von Musikinstitutionen sowie Kooperationen zwischen Schulen und Musikinstitutionen 
aus dem Ostseeraum. Dazu lieferten Kultur- und Bildungsministerin Karin Prien sowie Bundespräsident a.D. Christian Wulff in 
seiner Funktion als Präsident des Deutschen Chorverbandes Impulsvorträge. In einer Zukunftswerkstatt entstanden Strategien für 
die qualitative Verbesserung des Musikunterrichts. Eine ausführliche Dokumentation ist in Vorbereitung. 

Etat des Musikfonds steigt auf 2 Mio. Euro 

Mit Verabschiedung des Bundeshaushalts bestätigte der Bundestag eine Erhöhung der Kulturförderung. Maßgeblich profitiert 
davon der erst 2016 gegründete Musikfonds e.V.. Dessen Etat steigt von jährlich 1,1 Mio. auf nahezu das Doppelte dieses 
Betrages an. Damit sollen herausragende Projekte aller Sparten der zeitgenössischen Musik mit einer Antragssumme von bis zu 
50.000 Euro unterstützt werden. Die Frist zur Abgabe der Online-Anträge für die nächste Förderrunde endet am 30. September. 

Anmeldung läuft! Für unsere Projekte Anfang 2019 

Unser Projektjahr beginnt traditionell in der ersten Januarwoche mit dem Nordland-Kammermusikkurs. Er richtet sich an junge 
Musikerinnen und Musiker ab 12 Jahren und wird gern als Vorbereitung auf die Musikwettbewerbe der kommenden Saison genutzt 
- Anmeldeschluss: 14. Oktober. Daran schließen sich die fünf Regionalwettbewerbe von Jugend musiziert an. Die haben 
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unterschiedliche Termine, aber für alle gilt: Vor Beginn des Winters muss man sich dazu angemeldet haben. Im Rahmen des 
Landeswettbewerbs "Jugend musiziert" findet vom 8. bis 10. März auch unser nächster Wettbewerb Jugend jazzt statt. Zur 
Teilnahme aufgerufen sind alle jungen Jazzcombos des Landes. Anmeldeschluss für diesen Wettbewerb in Husum ist der 1. 
Januar. 

Local Heroes Band Contest erstmals in Kooperation mit dem Landesmusikrat 

Der Landeswettbewerb "Local Heroes" für Newcomer Bands steht unmittelbar bevor: am Samstag den 22. September werden die 
vier Bands "#Arrested" (Lübeck), "About Blank" (Mölln), "Sent to finland" (Kiel) und "Pay Pandora" (Heide) ab 19 Uhr (Einlass 18 
Uhr) in Neumünster in der Werkhalle ihre Programme dem Publikum und einer Fachjury präsentieren. Die Gewinnerband wird 
Schleswig-Holstein beim Bundesfinale im November vertreten. 

Erstmals unterstützt der Landesmusikrat den Organisator des Landeswettbewerbs Stefan Schmidt in einer Kooperation. Weiterer 
Kooperationspartner ist das Kulturbüro Neumünster. 

Beide Sommerkurse mündeten in umjubelten Konzerten 

Mit 57 Teilnehmerinnen und Teilnehmern war unser diesjähriger Ferienworkshop SommerJazz wieder nahezu ausgebucht. Unter 
dem Motto „It´s funky“ ging es in diesem Jahr schwerpunktmäßig  auch um Spielweisen aus Soul und Funk. Beim 
Abschlussfestival im neuen „U“ des Nordkollegs präsentierten sich die Workshop-Combos und einige Sonderprojekte. Krönender 
Abschluss war der Beitrag der SommerJazz-Bigband, bei der fast alle Teilnehmenden mitspielten. Passend zum Kursmotto hatte 
Bandleader Sebastian Hoffmann „funky“ Filmmusik der 70er Jahre in eigenen Arrangements mitgebracht. Mit diesen Nummern 
begeisterte die XXL-Big Band das Publikum im vollbesetzten Saal des Nordkollegs. 

Ähnliches wird von der Deutsch-Dänischen Blechbläserakademie berichtet. Mehr über die Woche in Gråsten lesen Sie hier. 

Land unterstützt Kulturschaffende der freien Szene bei Investitionen 

Gefördert werden der Erwerb von Ausstattung sowie Baumaßnahmen mit einer Zuschusshöhe ab 3.000 € bis zu 50.000 € pro 
Maßnahme. Maximal 75 Prozent der Kosten für das Projekt - egal ob Sanierung, Umbau oder Modernisierung - übernimmt der 
Staat. Mit diesem Investitionsprogramm will das Kulturministerium die kulturelle Infrastruktur Schleswig-Holsteins stützen. Es läuft 
bis 2020. Zur Zielgruppe zählen u.a. Clubs und soziokulturelle Zentren, aber auch musikalische Ensembles.Die nächste 
Antragsfrist ist der 30. April 2019. 

LandesJugendJazzOrchester präsentiert Schleswig-Holstein in Berlin 

Jazz in den Ministergärten ist ein außergewöhnliches Festival, bei dem der traditionelle, in den Südstaaten der USA entstandene 
Jazz mit anderen Musikrichtungen und Genres verschmilzt. Die verschiedenen Acts von Solisten über Trios bis hin zu Bigbands 
werden von den jeweiligen Landesvertretungen ausgewählt. Für Schleswig-Holstein wirbt unser LandesJugendJazzOrchester. Am 
12. Oktober ertönen seine mitreißenden Jazzklänge in Berlin. 

Erste FSJ-Kultur Mitarbeiterin im Landesmusikrat 

Jessica Cornelsen verstärkt seit Anfang September das Team des Landesmusikrates Schleswig-Holstein. Sie kommt aus 
Hamburg, singt, spielt Klavier und Trompete und war lange Mitglied einer Bigband an ihrer Schule. Mit der Abiturientin führen wir 
erstmals selbst als Einsatzstelle ein freiwilliges soziales Jahr durch. In der Regel dauert das FSJ Kultur zwölf Monate und schließt 
die Teilnahme an diversen externen Bildungsseminaren ein. 

Konzert-Termine aus dem Landesmusikrat 

Vier Bands sind beim Landeswettbewerb "Local Heroes" zu hören: 22. September, 19 Uhr (Einlass 18 Uhr), Werkhalle 
Neumünster, Klosterstr. 16. Eintritt 5 € 

Unser LandesJugendEnsemble für Neue Musik konzertiert am 23. September um 17 Uhr im Großen Saal der Musikhochschule 
Lübeck. Eintritt frei. 

Das LandesJugendOrchester wird seine Herbstarbeitsphase mit Konzerten in der Musikhochschule Lübeck (Sa.29. Okt. 19 Uhr) 
und dem Saalbau Elmshorn (So. 30. Okt. 17 Uhr) abschließen. Solist der beiden Konzerte ist der Schirmherr des Instrument des 
Jahres, David Geringas. 
Vorverkauf in Lübeck: Karten: 19,- € / 14,- € (erm. 12,- € / 8,- €) 
„Die Konzertkasse“ Tel. 0451/702320; Klassik-Kontor Tel. 0451/705976; online unter www.luebeck-ticket.de 
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Für Elmshorn: Vorverkauf: 16,50 € erm. 8,80 € (inkl. VVK-Gebühr) bei der Theatergemeinschaft Tel. 04121/61189 oder bei 
"Konzert und Event" Tel. 04121/1567 
Sofern verfügbar an der Abendkasse: 20,- € /erm. 10,- € 

Kontakt / Impressum: 

Impressum / Kontakt: 
 
Verantwortlich nach Telemediengesetz: Hartmut Schröder 
 
Landesmusikrat Schleswig-Holstein e.V. 
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Fax: 0431-98658-20 
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Email: schleswig-holstein@landesmusikrat.de 
  

Hinweise von den Sponsoren dieses Newsletters: 
 
Tongo Musik - Lernspiel für Kinder 

 
Musik, Instrumente und Noten spielerisch entdecken. 
Mit Lernspielen für Kinder von 2 - 8 Jahren. 
Ausgezeichnet mit "Best of 2016" (Apple) 
„Tongo Musik“ - für Smartphone und Tablet 
 
 

 
 
Mehr lesen 

Hinweise zum Abonnement: 
 
Sie erhalten diesen Newsletter unter der E-Mail Adresse schroeder@landesmusikrat.de. 
 
Wenn Sie diesen Newsletter einmal nicht mehr erhalten möchten, schreiben Sie einfach eine E-Mail an landesmusikrat_sh-
unsubscribe@sh.kulturkurier.de und Sie werden automatisch aus dem Verteiler entfernt. Es ist allerdings unbedingt notwendig, 
dass Sie diese Anforderung mit der E-Mail Adresse schroeder@landesmusikrat.de absenden.  

 


